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Meditation

Als das weiße Ei rot wurde
Gedanken zum Osterfest. Von Jorit Gøbel

Ausgeblasen, hartgekocht oder aus 
Schokolade – kein Symbol ist so eng mit 
dem Osterfest verbunden wie das bunt 
gefärbte Ei. Ostereier haben eine lange 
Tradition. Schon die frühen Christin-
nen und Christen haben Eier rot gefärbt. 
Vermutlich aus praktischen Gründen: 
In der Fastenzeit wurde auf Eierspeisen 
verzichtet – weil sich Hühner aber nicht 
an die Kirchenjahreszeiten halten, wur-
den die übrigen Eier durch Hartkochen 
haltbar gemacht und farblich markiert.

Es gibt aber auch eine andere Erklä-
rung. Eine Legende entstand, wie es zu 
den bunten Eiern kam. Maria Magdale-
na war die erste Person, die von der Auf-
erstehung erfahren hatte. Sie erzählte 
davon und überzeugte viele Menschen. 
So soll sie angeblich schließlich dem 
Kaiser vorgeführt worden sein. Der in-
teressierte sich nicht für ihre Botschaft, 
sondern betrachtete Maria Magdalena 
als eine Kuriosität, die er seinem Ge-
folge zur Belustigung vorführen wollte. 
Während eines Festessens trat sie vor 

den Kaiser, um ihre Predigt zu halten. 
Der Kaiser lachte sie aus. Die Vorstel-
lung, ein Mann sei vom Tod auferstan-
den, konnte er nicht ernst nehmen. Und 
so nahm er ein Ei vom Tisch und mein-
te: „Vom Tod aufzustehen ist gegen die 
Natur. Genauso wenig kann sich dieses 
weiße Ei mit einem Mal rot färben.“ Die 
Legende berichtet davon, wie tatsäch-
lich das Ei in der Hand des Kaisers plötz-
lich rot war – sehr zum Entsetzen des 
ganzen Hofstaates.

Historisch belegen lässt sich diese 
Legende nicht. Ich mag sie trotzdem. Es 
ist nicht alles gut, nur weil es natürlich 
ist. Krankheiten, Selbsterhaltungstrieb, 
der Tod, fressen und gefressen werden – 
das entspricht alles der Natur. Aber die 
Welt, wie sie ist, ist nicht die Welt, die 
Gott für uns will. Die Welt ist schöner 
mit selbstloser Nächstenliebe, mit Hoff-
nung, mit dem Vertrauen darauf, dass 
es nach dem Tod weiter geht – und mit 
bunten Ostereiern.
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Wahl zum Kirchenvorstand 2024

Gedanken zur Jahreslosung 2023

Gewählt wurden (von 
oben nach unten, von 
links nach rechts): 
Kirsten Allenbach, 
Anke Blank, Rainer 
Ditzfeld, Sophie Ellmers, 
Lydia Klose, Uwe 
Mindermann, Ronja 
Osmers, Kathrin Schnorr, 
Christian Schultz, Frank 
Schultze, Susanne 
Wacker. 
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Wahl zum Kirchenvorstand 2024

St. Laurentius hat gewählt
Neuer Kirchenvorstand für 6 Jahre im Amt

Die Kirchengemeinden der Landes-
kirche Hannovers haben am 10. März 
neue Kirchenvorstände gewählt, so 
auch in Achim. Die Wahlbeteiligung 
betrug in Achim 23,9 Prozent und war 
damit deutlich höher als bei den letz-
ten Wahlen. Erstmals konnte bei der 
Kirchenvorstandswahl auch online 
(über das Internet) gewählt werden. Die 
Legislaturperiode dauert bis 2030. 

Gewählt wurden in den Kirchen-
vorstand der St.-Laurentius-Kirchenge-
meinde: Kirsten Allenbach (52 Jahre, 
Floristin), Anke Blank (62 Jahre, Verwal-
tungsangestellte im Ruhestand), Rai-
ner Ditzfeld (62 Jahre, Bürgermeister), 

Sophie Ellmers (24 Jahre, Pädagogin), 
Lydia Klose (63 Jahre, Einzelhandels-
kauffrau), Uwe Mindermann (64 Jahre, 
Sozialversicherungsfachangestellter), 
Ronja Osmers (32 Jahre, Einzelhandels-
kauffrau), Kathrin Schnorr (54 Jahre, 
Lehrerin), Christian Schultz (58 Jahre, 
Bauingenieur), Frank Schultze (41 Jahre, 
Elektroingenieur), Susanne Wacker (62 
Jahre, Hausfrau). 

Neu im Kirchenvorstand sind Sophie 
Ellmers, Ronja Osmers, Kathrin Schnorr 
und Frank Schultze, die im nächsten 
BLICKPUNKT vorgestellt werden. 

    cm / Fotos: Archiv St. Laurentius, Maaß
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Thema

Aktiv gegen sexualisierte Gewalt
Ergebnisse der Forum-Studie werden in der Kirche aufgearbeitet

Ende Januar sind die Ergebnisse der 
sogenannten Forum-Studie veröffent-
licht worden. Das Wort Forum steht 
für „Forschung zur Aufarbeitung von 
sexualisierter Gewalt und anderen Miss-
brauchsformen in der Evangelischen 
Kirche und Diakonie in Deutschland“. 
Unter diesem Namen hat ein unabhän-
giger Forscherverbund Ende 2020 im 
Auftrag der Evangelischen Kirche und 
Diakonie in Deutschland mit der Arbeit 
an der Studie begonnen.

Es wurden 1.259 Beschuldigte und 
2.225 Betroffene über einen Zeitraum 
vom 1. Januar 1946 bis einschließlich 31. 
Dezember 2020 ermittelt. Es ist weithin 

bekannt, dass diese Zahlen nur einen 
Teil der Fälle von sexualisierter Gewalt 
in Kirche und Diakonie darstellen. Um 
weitere Fälle aufzudecken, wird noch 
viel Arbeit nötig sein.

Neben der Ermittlung der Zahlen 
ist das Forschungsteam auch der Fra-
ge nachgegangen, wie das Umfeld der 
Evangelischen Kirche Taten strukturell 
begünstigte. Die Ergebnisse sind er-
schreckend: Betroffenen wurde nicht 
geglaubt. Sie wurden aus der kirch-
lichen Gemeinschaft ausgeschlossen, 
als sie auf die Verbrechen aufmerksam 
machten. Täter/-innen hingegen wur-
den geschützt und oft unter dem Deck-
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mantel von „Vergebung“ weiter beschäf-
tigt. Hinzu kommen undurchsichtige 
Strukturen, die es Betroffenen schwer 
machen, die richtige Ansprechperson zu 
finden, eine fehlende Haltung zu Sexua-
lität und ein Machtgefälle, das immer 
wieder sexualisierte Gewalt fördert.

All dem will die Evangelische Kirche 
in Deutschland nun entgegenwirken. 
Seit 2022 gibt es das Beteiligungsfo-
rum. Es besteht aus Betroffenenvertre-
ter/-innen und Beauftragten aus Kirche 
und Diakonie. Hier soll in Zukunft ein 
Maßnahmenplan entstehen, um se-
xualisierter Gewalt entgegenzutreten. 
Außerdem haben die einzelnen Landes-
kirchen und Synoden die Arbeit auf-
genommen, um vor Ort gegen sexuali-
sierte Gewalt aktiv zu werden. Zurzeit 
werden im Kirchenkreis Verden und in 
der Landeskirche Hannovers, zu der die 
St.-Laurentius-Kirchengemeinde gehört, 
Schutzkonzepte erarbeitet, die bis zum 
Herbst veröffentlicht werden sollen. 

In der St.-Laurentius-Kirchenge-
meinde gehören folgende Personen 
der Arbeitsgruppe zur Erarbeitung des 
Schutzkonzeptes an: Kirchenvorstands-
vorsitzende Anke Blank, Kirchenvor-
steherin und Leiterin der Kinderkirche 
Kirsten Allenbach, Kirchenvorsteherin, 
Koordinatorin der Eltern-Kind-Gruppe 

und Sprecherin der „FREItagsFRAUEN“ 
Christiane von Rosenberg, Pastor Gøbel 
und Pastorin Büttner.

Aktuell kümmert sich die Arbeits-
gruppe um die Frage, wo im Laurentius-
Haus und in der Kirche Orte sind, die se-
xualisierte Gewalt begünstigen. Mit der 
Frage „Wo sind bei uns Orte, an denen 
Sie sich unwohl fühlen?“ ist die Arbeits-
gruppe bereits auf Gruppen und Kreise 
zugegangen. Ziel ist es, Gemeindehaus 
und Kirche so sicher zu machen, dass 
es möglichen Täter/-innen schwerfällt, 
Gewalt auszuüben. Außerdem sind eine 
Selbsterklärung aller ehrenamtlich Tä-
tigen, die Vorlage von erweiterten Füh-
rungszeugnissen von leitenden Ehren-
amtlichen und Schulungen zum Thema 
Teil des Programms. So soll eine Kultur 
entstehen, in der sexualisierte Gewalt 
keinen Platz hat.

Wenn Sie die Arbeitsgruppe unter-
stützen wollen, wenden Sie sich bitte 
mit allen Beiträgen und Hinweisen an 
Pastorin Büttner oder ein anderes Mit-
glied der Gruppe. Pastorin Büttner ist 
per Telefon und WhatsApp unter der 
Nummer 01517/4202745 und per E-Mail 
unter irmela.buettner@evlka.de zu er-
reichen.

         ib/Foto: istock

Die Ergebnisse der Forum-Studie finden 
Sie hier: https://www.forum-studie.de/

Wenn Sie selbst betroffen sind, können Sie 
sich an folgende Einrichtungen wenden: 

Fachstelle sexualisierte Gewalt der Lan-
deskirche Hannovers. E-Mail: 
fachstelle.sexualisierte.gewalt@evlka.de
www.praevention.landeskirche-hanno-
vers.de

Zentrale Anlaufstelle „help“
Unabhängige Beratung für Betroffene 
von sexualisierter Gewalt in der evangeli-
schen Kirche und Diakonie. 
E-Mail: zentrale@anlaufstelle.help
Telefon: 0800 5040112

Beratungsstelle RückHalt in Verden
E-Mail: info@rueckhaltverden.de
Telefon 04231 9361837
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Thema

Klarheit, Haltung und Gemeinschaft
Seit Ende 2023 ist Kirsten Fehrs Ratsvorsitzende der Evangelischen Kirche

Im November 2023 ist Kirsten Fehrs 
zur neuen Ratsvorsitzenden der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland (EKD) 
gewählt worden. Die Hamburger Bischö-
fin ist damit die oberste Theologin der 
EKD und Nachfolgerin von Annette Kur-
schus, die aufgrund öffentlicher Vor-
würfe der Vertuschung zurückgetreten 
war. Fehrs will den Glauben an die Red-
lichkeit der Institution Evangelische 
Kirche wiederherstellen.

Kirsten Fehrs wurde 1961 in Wessel-
buren (Schleswig-Holstein) geboren und  
war zunächst als Gemeindepastorin tä-
tig. 2006 wurde sie Pröpstin und Haupt-
pastorin in Hamburg, ab 2011 war sie 
Bischöfin des Sprengels Hamburg und 
Lübeck. 2015 wurde Kirsten Fehrs in 
den Rat der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) gewählt. 

Bekannt wurde sie für ihr Engage-

ment gegen sexuellen Missbrauch in der 
evangelischen Kirche. Sie war bis 2020 
Sprecherin des Beauftragtenrates der 
EKD zum Schutz vor sexualisierter Ge-
walt. 

Außerdem engagiert sie sich als Vor-
sitzende des Interreligiösen Forums 
Hamburg für den Dialog der Religio-
nen, wirbt für eine humane Flüchtlings-
politik und steht dem Klimaschutz auf-
geschlossen gegenüber. „Wenn wir uns 
einsetzen, können wir etwas bewirken 
in der Welt“, sagte sie. Dazu brauche es 
Klarheit, Haltung und Gemeinschaft. 

Den Kontakt zu den Menschen sehe 
sie als zentralen Aspekt ihrer Arbeit. 
Bodenhaftung sei ihr sehr wichtig. Das 
bedeute, im Kontakt mit dem normalen 
Leben und mit dem Alltag der Menschen 
zu bleiben.

   cm/ Foto: Schulze
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der KV-Ticker...der KV-Ticker...der
++ An den Osterfeiertagen macht Pastor 
Maaß Vertretungsdienst in den Gemeinden 
Blender, Intschede und Oiste ++ stopp ++  

++ Für den Kirchenvorstand fand eine 
Unterweisung durch Michael Hornung zum 
Thema Arbeitsunfälle und Erste Hilfe statt  
++ stopp ++

++ Künftig sind Anträge auf Grabteilung 
schriftlich mit Begründung einzureichen. 
Der Friedhofsausschuss wird etwa einmal im 
Quartal bei einer Begehung des Friedhofes 
vor Ort über den jeweiligen Antrag entschei-
den  ++ stopp ++

++ Kantorin Regine Popp hat dem Kirchen-
vorstand ihren Jahresbericht vorgestellt ++ 
stopp ++

++ Bei den Grünflächen um das Laurentius-
Haus und auf den kirchlichen Friedhöfen 
werden wieder ungemähte „Blühinseln“ 
belassen, um Wildbienen und Schmetterlin-
ge mit Nektar und Pollen zu versorgen  ++ 
stopp ++

++ Im März wurde die Freigabe der Pasto-
renstelle von Jorit Göbel beantragt. Sein Ein-
führungs-Gottesdienst findet am 16. Juni um 
18 Uhr statt  ++ stopp ++                             cvr

Gemeinde

Von der Passion zum Bollerwagen
Die Karwoche und Ostern in St. Laurentius

In der Karwoche und am Osterfest 
wird es wieder zahlreiche Gottesdiens-
te und Veranstaltungen in der St.-Lau-
rentius-Kirchengemeinde geben. Den 
Anfang machen die Passionsandachten 
vom 25. bis 27. März, jeweils um 19 Uhr 
im rechten Seitenschiff der Kirche. Am 
Gründonnerstag (28. März) ist um 19 
Uhr Tischabendmahl im Laurentius-
haus. Am Karfreitag gibt es den Kreuz-

weg, der um 7 Uhr an der Kirche startet, 
um 10 Uhr ist Gottesdienst, um 15 Uhr 
Orgelvesper zur Sterbestunde Jesu. 

Das Osterfest beginnt mit dem Spät-
gottesdienst am Samstag (30. März, 23 
Uhr), gefolgt vom Festgottesdienst am 
31. März um 10. Uhr. Am Ostermontag 
(1. April) wird um 10 Uhr zum Bollerwa-
gengottesdienst eingeladen, der an der 
Kirche startet.           cm/ Foto: Lotz
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Gemeinde

Wertschätzen und prüfen
Visitation in der St.-Laurentius-Kirchengemeinde 

Im Mai wird die Kirchenregion 
„Rechts der Weser“ visitiert. Neben der 
Achimer St.-Laurentius-Kirchengemein-
de gehören auch die Gemeinden Baden, 
Etelsen und Daverden zur Region. 

„Visitation“ ist laut Kirchengeset-
zen ein „geschwisterlicher Besuchs-
dienst“, der die Arbeit der Gemeinden 
wertschätzen und unterstützen soll. 
Der Blick ist dabei aber durchaus auch 
prüfend. Kommt die Kirchengemeinde 
ihren Aufgaben nach? Gibt es Fehlent-
wicklungen? Stimmen die Finanzen? 

Vorgenommen wird die Visitation 
durch Superintendent Fulko Steinhau-
sen sowie Schulpastor Arnd Seiferth 
(Konfirmationsunterricht), Pastorin 
Catrin Schley (Kindergottesdienst, Lek-

torinnen) sowie Kirchenmusikdirektor 
Robert Selinger (Kirchenmusik). 

In St. Laurentius wird es drei Got-
tesdienste zur Visitation geben. Im An-
schluss besteht jeweils die Möglichkeit, 
Superintendent Steinhausen persönlich 
zu sprechen. Im einzelnen sind das: 

     

•  Donnerstag, 9. Mai, 10 Uhr: 
    Himmelfahrtsgottesdienst, 
    Waldbühne Daverden.

• Pfingstsonntag, 19. Mai, 10 Uhr: 
    Waldgottesdienst im 
    Von-der-Decken‘schen-Holze. 

• Pfingstmontag, 20. Mai, 10 Uhr:    
    Ökumenischer Gottesdienst, 
    Achimer Bibliotheksplatz. cm

 / 
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Gemeinde

Wertschätzen und prüfen
Visitation in der St.-Laurentius-Kirchengemeinde 

Unter freiem Himmel
Open-Air-Gottesdienste im Mai 

Gemeinde

Im „Wonnemonat“ Mai wird es wie-
der Gottesdienste unter freiem Himmel 
geben. 

Am Sonntag, den 5. Mai wird es erst-
mals um 10 Uhr einen ökumenischen 
Maibaumgottesdienst auf dem Biblio-
theksplatz geben. Einzelheiten dazu stan-
den bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 

Am Himmelfahrtstag (9. Mai) ist tra-
ditionell Regionalgottesdienst auf der 
Waldbühne Daverden. Der Gottesdienst 
beginnt um 10 Uhr und wird gemein-
sam mit den Kirchengemeinden Baden, 
Etelsen und Daverden gefeiert. Bei Re-
gen findet der Gottesdienst in der Da-
verdener Kirche statt. 

 Am Pfingstsonntag (19. Mai, 10 Uhr) 
wird in das „von der Decken’sche Holz“ ein-

geladen. Das Wäldchen erreicht man über 
die Claus-von-der-Decken-Straße in Borstel 
oder von der Hasseler Straße zwischen der 
kleinen Autobahnbrücke und der Zeppe-
linstraße aus. Der Gottesdienst wird vom 
Posaunenchor begleitet. Bei Regen ist der 
Gottesdienst in der Kirche. 

Am Pfingstmontag (20. Mai, 10 Uhr) 
wird ein ökumenischer Gottesdienst auf 
dem Bibliotheksplatz neben dem Achimer 
Rathaus in der Obernstraße gefeiert. Betei-
ligt sind die evangelische St.-Laurentius-
Gemeinde, die katholische St.-Matthias-Ge-
meinde, die Willkommensgemeinde und 
die antiochenisch-orthodoxe St.-Ignatius-
Gemeinde. Bei Regen findet der Gottes-
dienst im Rathaus statt. 

     cm / Foto: pexelscm
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qr-Code zur Website von 
St. Laurentius

Achimer Bestattungsinstitut

FÜR SIE VOR ORT IN ACHIM

Maria Schulz

FÜR SIE VOR ORT IN ACHIMFÜR SIE VOR ORT IN ACHIM

Bremer Str. 25 | Tel. 04202 - 88 355 | achim@ge-be-in.de | www.ge-be-in.de

FÜR SIE VOR ORT IN ACHIMFÜR SIE VOR ORT IN ACHIMFÜR SIE VOR ORT IN ACHIM

Heidi Riedl-Bödeker

Dieter Arndt
 Malerei · Glaserei · Bodenbeläge
 Inhaber: Uwe Arndt

Triftweg 16
28832 Achim

Telefon (04202) 3322

IMMOBILIENVERKAUF

www.freustil-immobilien.de
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Gemeinde

Lebensfreude ohne Alkohol
Seit 50 Jahren gibt es die Gruppe „Anonyme Alkoholiker“ in Achim

Die Gruppe der „Anonymen Alkoho-
liker“ besteht seit 50 Jahren in Achim 
und lädt am Sonntag, den 21. April im 
Laurentius-Haus (Pfarrstraße 3, direkt 
neben der Kirche) zu einem öffentli-
chen Informations-Meeting ein. Von 14 
bis 17 Uhr wird ein Programm angebo-
ten. Eine Therapeutin, ein Pastor, ein 
Gemeindevertreter und Betroffene wer-

den von ihren Erfahrungen berichten. 
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls 
gesorgt, es gibt Kaffee, Tee und Kuchen. 
Eingeladen sind alle Betroffenen, deren 
Angehörige, Freunde und Interessierte. 

Vor 50 Jahren war die Achimer Grup-
pe der „Anonymen Alkoholiker“ von 
Pastor Jürgen Sonnenberg und Betroffe-
nen gegründet worden.                        cm

Poesie, Trost und Gottvertrauen
Gottesdienst zu „500 Jahre evangelische Gesangbücher“ 

Im Jahr 1524 – vor 500 Jahren – er-
schien in Nürnberg das erste evange-
lische Gesangbuch. Das sogenannte 
„Achtliederheft“ wurde zum Urahn von  
7000-8000 (natürlich verschiedenen!) 
Gesangbüchern allein im deutschspra-
chigen Raum. Das Singen ist seit Refor-
mationszeiten ein Charakteristikum 
der evangelischen Kirchen und keine 
Konfession hat Lieder und die Musik so 
gefördert wie die Kirchen der Reforma-

tion. Die Gesangbücher sind für viele 
Menschen zur Quelle von Poesie, Trost 
und Gottvertrauen geworden. 

Zum Jubiläum des Gesangbuches fin-
det am 21. April um 10 Uhr ein Gottes-
dienst im Laurentius-Haus statt. Daran 
beteiligt sind die Laurentius-Kantorei, 
Kantorin Regine Popp (Orgel, Chorlei-
tung) und Pastor Christoph Maaß (Texte) 

   
   cm /Foto: pixabay

Gemeinde
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Gemeinde

Gedanken am Ende des Tages
Irmela Büttner ist bei den „Nachtgedanken“ im Radio zu hören

Pastorin Irmela Büttner ist wieder im 
Radio zu hören und zwar vom 8.-12. Ap-
ril. Zweimal im Jahr nimmt sie für NDR 
1 die sogenannten Nachtgedanken auf. 
Das sind eineinhalb-minütige kurze 
Andachten zum Tagesschluss. Zu hören 
sind sie montags bis freitags und sonn-
tags jeweils um ca. 20.50 Uhr.

Unter dem Motto „Kommen Sie gut 
durch die Nacht“ bestehen die Nacht-
gedanken aus pointiert ausgelegten 
Zitaten aus Kunst, Literatur und Bibel. 
Oder einfach nur aus kurzen Gedanken, 
die am Ende des Tages nachklingen kön-
nen. Samstags gibt es einen kurzen Ge-
danken zur Mittagszeit.

„Meine erste Staffel Nachtgedanken 
kam im Mai letzten Jahres“, erzählt Pa-
storin Büttner. „Da habe ich über mei-
ne Lieblings-Gute-Nacht-Lieder gespro-
chen.“ In der nächsten Staffel im April 

wird die Achimer Geistliche von beson-
deren Erlebnissen in der Natur erzäh-
len. „Es gibt so viele Momente, in denen 
ich Gott spüre“, sagt die 39-jährige, „das 
kann bei Flut an der Promenade auf Bor-
kum sein, oder unter dem Sternenhim-
mel in den Alpen.“

Neu ist die Radioarbeit für die junge 
Pastorin nicht. Sie hat zuvor regelmäßig 
Andachten für den Hessischen Rund-
funk aufgenommen.          ib / Foto: Maaß

Die „Nachtgedanken“ können Sie während 
der Radioübertragung und im Internet 
anhören: 

•  https://www.ndr.de/kirche/

Die Sendung „Nachtgedanken“ gibt es 
auch als Podcast unter:

• https://www.ndr.de/kirche/radiokirche/   
    podcast4388.html
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Kirchenmusik

Orgelvesper zur Sterbestunde Jesu
Musik für Violine, Cello und Orgel. Mit Johanna Dehning (Violine), Christian 
Dehning (Cello), Regine Popp (Orgel), Orgelvesper zur Sterbestunde Jesu
Karfreitag, 29. März, 15 Uhr, St.-Laurentius-Kirche

Festliche Bläsermusik zum Ostersonntag
Mit dem Posaunenchor Achim
Sonntag, 31. März, 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche

Orgel - und Bläserkonzert
Orgelwerke und doppelchörige Bläser-Orgelmusik. Mit Tillmann Benfer (Orgel), 
Regine Popp (Orgel), Turmbläser Achim. Der Eintritt ist frei. 
Sonntag, 21. April, 17 Uhr, St.-Laurentius-Kirche

Musikalischer Abend-Gottesdienst
Mit Micha Keding und Gitarrengruppen
Sonntag, 28. April, 18 Uhr, St.-Laurentius-Kirche

Abendchoral
Musikalische Abendandacht mit wechselnden Chören, Solisten und Ensembles. 
Vor (in) der St.-Laurentius-Kirche vom 5. Mai bis 22. September, jeden Sonntag, 
18 Uhr (bis auf den jeweils letzten Sonntag im Monat).Am 19. Mai (Pfingsten) 
findet kein Abendchoral statt, dafür (außerhalb der Reihe) am 26. Mai.

Tauf-Erinnerungs-Gottesdienst
mit Spatzenchor und Kinderchor. 
Sonntag, 5. Mai, 16 Uhr, St.-Laurentius-Kirche

Open-Air-Gottesdienst
mit den Posaunenchören der Region
Christi Himmelfahrt, 9. Mai, 10 Uhr, Freilichtbühne, Daverden
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Telefon (04202) 82166
Herbergstr. 12
28832 Achim

Bücherwurm

Obernstr. 44 · 28832 Achim · Tel. 04202-52 33 92
www.buecher-hoffmann.de

Der 
Johanniter-
Hausnotruf 
Zuhause und unterwegs 
immer an Ihrer Seite.

Jetzt bestellen!
0800 32 33 800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/hausnotruf-testen

• 24-Stunden-Sicherheit, 365 Tage im Jahr
• Einfache Handhabung für schnelle Hilfe im Notfall
• Maximale Flexibilität dank deutschlandweiter  
   GPS-Ortung 
• 98% Kundenzufriedenheit

* Gültig vom 05.02. bis 17.03.2024. Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben eine Mail an 

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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„Siya-bonga! Danke!“
Kirchenkreisgottesdienst zur Partnerschaft mit Shiyane

Kirchenkreis Verden

Am 26. Mai wird zum Kirchenkreis-
gottesdienst nach Verden eingeladen. 
Thema des Gottesdienstes wird das 
40-jährige Jubiläum der Partnerschaft 
der Kirchenkreise Verden und Shiyane 
in Südafrika sein. Der Gottesdienst, der 
von einem Vorbereitungsteam sowie 

Chören und Bläsern aus dem Kirchen-
kreis gestaltet wird, beginnt um 11 Uhr 
im Verdener Dom. 

In Achim ist am 26. Mai morgens kein 
Gottesdienst, abends um 18 Uhr findet 
außerplanmäßig der Abendchoral statt.  
      cm / Foto: Maaß

Der 
Johanniter-
Hausnotruf 
Zuhause und unterwegs 
immer an Ihrer Seite.

Jetzt bestellen!
0800 32 33 800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/hausnotruf-testen

• 24-Stunden-Sicherheit, 365 Tage im Jahr
• Einfache Handhabung für schnelle Hilfe im Notfall
• Maximale Flexibilität dank deutschlandweiter  
   GPS-Ortung 
• 98% Kundenzufriedenheit

* Gültig vom 05.02. bis 17.03.2024. Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben eine Mail an 

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Individuelle und unverbindliche Beratung
zur Bestattung und Vorsorge
· Hilfe bei der Gestaltung und Finanzierung persönlicher Wünsche

· Preis- und Leistungsgarantie

· Kompetente und umsichtige Erledigung aller Formalitäten

· Abrechnungen aller Versicherungen; Partner des Kuratoriums Deutsche
 Bestattungskultur GmbH und der Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG

 Beratung, Sterbegeldversicherung, Bestattung, Grab, Dauer-Grabpfl ege …

Sorgen Sie für 
die Erfüllung 

Ihrer Wünsche

Obernstraße 85    28832 Achim    04202 / 8 40 50
www.wellborg-bestat tungen.de

Persönliche und individuelle 
Geschenke

Goldschmiedemeisterin 
Steffi Schardelmann, Achim

Telefon 01578 5605956
www. schardelmann-schmuck.de

St. Laurentius im Internet: 
www.st-laurentius-achim.de

Zum Ueser Schafkoven 4 | 28832 Achim

T. 04202 1561
www.elektro-wolters.de

Rolladen
Radke

Ihr Meisterbetrieb vor Ort
mit Kundendienst

28832 ACHIM
Holzbaden 21

Telefon: 0 42 02 / 7 14 78

Wir sorgen für Ihre SICHERHEIT!
Markisen

Kamine · Kachelöfen · Fliesen
28832 Achim · Auf den Mehren 52
Fax (0 42 02) 6 23 92 “  23 92

www.wehrhahn-online.de

C L A U D I A  M E R T E N S - B Ö S C H E

mertens•F R I S E U R
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Die Region „Rechts der Weser“, zu der auch 
die Kirchengemeinde Achim gehört, war 
wieder auf Konfitour. Ziel war das kirchli-
che Freizeitheim in Oese bei Bremervörde. 
Mit dabei waren 70 Konfis, 19 Jugendgrup-
penleiter*innen und fünf Hauptamtliche. 
Das Team hatte die Freizeit bereits im Janu-
ar geplant und so boten die fünf Tage eine 
Menge Abwechslung. 
Der rote Faden durch die Freizeit waren 
Situationen von Jugendlichen, die von den 
Teamer*innen live vorgespielt wurden. In 
den festen Homegroups, zu denen jeweils 
12 Konfis und drei Teamer*innen gehör-
ten,  wurde die jeweilige Situation dann 
besprochen. Anschließend kam ein hilfrei-
cher biblischer Text dazu und schließlich 
wurde etwas Kreatives dazu erstellt. 
Für Stimmung zwischendurch sorgte die 
mitgereiste Band. Moderne christliche 
Songs gingen schnell ins Ohr und sorgten 
beim gemeinsamen Singen für Gänsehaut-
stimmung.

Abends gab es Freizeitprogramm. Beim 
Casinoabend erschienen alle in Abend-
kleidung und genossen das Flair und die 
Mixdrinks, natürlich alkoholfrei. Beim 
Showabend traten Gruppen in sehr ver-
schiedenen Disziplinen gegeneinander an. 
Es wurde ein Ritt durch bekannte Fern-
sehformate, wie „Bachelor“ und „Dschun-
gelcamp“. Bei „Germanys Next Topmodel“ 
musste eine Person aus der Gruppe mittels 
Zeitungen und Klebeband gestylt werden 
und später über den Laufsteg stelzen.
Eine besondere Stimmung entstand bei 
den Morgen- und Abendandachten und 
beim Abschlussgottesdienst mit Abend-
mahl, wenn Jugendliche selbst vorne stan-
den und von ihren Erlebnissen mit Gott 
berichteten. 
Nun sind die Konfis eingeladen, bei der 
nächsten Freizeit nach ihrer Konfirmation 
selbst als Teamer*innen mit dabei zu sein
                                       Andreas Bergmann/uw, 
        Foto: Gøbel

Gänsehautstimmung beim Singen
Fünf Tage Konfirmationsfreizeit in Oese bei Bremervörde

Kinder- und Jugendseite



2020

Gruppen und Kreise in der Kirchengemeinde

Kinder- und Jugend

Kirchenmusik

Rund um die Bibel

Kirchenvorstand

•	Eltern-Kind-Gruppe: 
 Kontakt: Christiane von Rosenberg, Tel.: 4525
•	Kinderkirche	mit	Spatzennest	(ab	5	Jahre):	
 Fr., 15.30–17 Uhr (außer in den Ferien), Laurentius-Haus, 

Kontakt: Kirsten Allenbach, 
   E-Mail: Kirsten.allenbach@gmx.de
• Jugendkeller (offener Jugendtreff): an ausgewählten 

Freitagen ab 18 Uhr. Kontakt: Pastorin Büttner, 
   Tel.: 01517-4202745, Pastor Gøbel, Tel.: 9541313
• Mitarbeiter/-innen-Treffen: Kontakt: Pastorin Büttner, 

Tel.: 01517-4202745 , Pastor Gøbel, Tel.: 9541313

•	Spatzenchor	(5–8	Jahre): Mi., 15–15.40 Uhr,  
Laurentius-Haus, Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131

•	Kinderchor	(ab	9	Jahre): Mi., 15.45–16.30 Uhr,  
Laurentius-Haus, Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131

•	Laurentius-Kantorei: Di., 19–21 Uhr,  
Laurentius-Haus, Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131

•	Chor	„SaM“	(Singen	am	Morgen): am 2. und 4. Do. im 
Monat, 9.45–10.45 Uhr, Laurentius-Haus, 

 Kontakt: Ute Becker, Tel.: 888117
•	Posaunenchor: Mi., 19.30–21 Uhr, Laurentius-Haus, 

Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131
•	Blockflöten-Ensemble	St.	Laurentius:	14-tägig Fr., 
 15 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt: Regine Popp, Tel.: 

84131.
•	„Turmbläser“: montags, 20–22 Uhr. Info: Wilfried 

Busch, Tel: 04202-7600267
•	Chor	Zwischentöne: Do., 19.30–21 Uhr, Laurentius-

Haus, Kontakt: Ursula Lampe, Tel.: 61520
•	Kirchenkreisband	„Convoice“: 
 Kontakt: Christoph Maaß, Tel.: 4141

•	„Tasse	Kaffee	und	Bibel“: Do., 18.4. + 16.5., 10–11  Uhr, 
Laurentius-Haus, Kontakt: Christoph Maaß, Tel.: 4141

•	Bibelgesprächskreis:	Do., 4.4; 18.4.; 2.5.;16.5. und 
30.5.. jeweils 18 Uhr, Laurentius-Haus, 

   Kontakt: Christoph Maaß,  Tel.: 4141

• Kirchenvorstandssitzungen	(öffentlich):	8.4., 19.30 Uhr, 
Laurentius-Haus. Die Sitzungen im Mai und Juni sind 
nicht öffentlich. Kontakt Kirchenbüro, Tel.: 2248

20
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Gruppen und Kreise in der Kirchengemeinde

•	„LaurAs“	(Laurentius-Aktive):	
 Kontakt: Pastorin Büttner, Tel.: 01517-4202745
•	Männerkochgruppe	„KGB“:	vierzehntägig,
 Kontakt: Horst Lampe, Tel.: 61520
•	Vätergruppe	„Die	bewegten	Männer“: 
 Kontakt:  uwemindermann@web.de
•	Frauenkreis:	an jedem dritten Di. im Monat, 
 Kontakt: Hiltrud Bobzien, Tel.: 8701
•	Frauengruppe	„Die	FREItagsFRAUEN“: monatlich,
 jeweils 20 Uhr.  Kontakt: Chr. von Rosenberg, Tel.: 4525
•	Frühstückstreff: Do., 4.4. (Thema „Osterbräuche“)und 

2.5. (Thema „Rund um die Bestattung“) , 9.30 Uhr. 
Bitte vorher unter 04202-2248 (Kirchenbüro) anmelden

•	Seniorennachmittag:	Mo., 15–17 Uhr, Laurentius-Haus, 
 Kontakt: Helga Mindermann, Tel.: 9880014
•	Krankenhaus-Besuchsdienst:	Laurentius-Haus, 
 Termin bitte erfragen, Kontakt: Dorothea Ulbricht, 
 Tel.: 61556

•	Frauen	nach	einer	Krebserkrankung:	
 Kontakt: Helga Mindermann, Tel.: 9880014
•	Anonyme	Alkoholiker:	Fr., 20 Uhr, Laurentius-Haus, 
 Kontakt: einfach vorbeischauen
•	SHG	„Oase“	(für	Frauen):	Do., 18.30 Uhr,  Laurentius-

Haus, Kontakt: Frau Gerlach, Tel.: 500499

Angebote für 
Erwachsene

Selbsthilfegruppen

21

04202 - 523 533 
0171- 988 5000

Katja Drude 
Mediz inische Fußpf lege

Achimer Brückenstr. 18 
28832 Achim

29.03.11 09:15:02     [Motiv '2357574(1-1)/Alte Apotheke' - Dialog35krz341 | Kreiszeitung Syke | Tageszeitung] von TBuxel (Color Bogen)
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Gottesdienste in St. Laurentius

Sonntag,	24.	März	–	Palmsonntag
• 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: 
 Gottesdienst, Pastorin Büttner

Montag	bis	Mittwoch,	25.–27.	März
• jeweils 19 Uhr, St.-Laurentius-Kirche:
 Passionsandachten, Pastor Maaß 

Dienstag, 26. März
• 20 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst
 für Suchtkranke und deren Angehörige, 
 Pastor i. R. Sonnenberg

Donnerstag,	28.	März	–	Gründonnerstag
• 19 Uhr, Laurentius-Haus: 
 Tischabendmahl, Pastor Maaß

Freitag,	29.	März	–	Karfreitag
• 7 Uhr, Ökumenischer Kreuzweg, von der 

St.-Laurentius-Kirche zur St.-Matthias-
 Kirche (kath. Kirche), ökum. Team
• 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: 
 Gottesdienst, Pastor Gøbel
• 15 Uhr, St.-Laurentius-Kirche, Orgel-

vesper zur Sterbestunde Jesu, Orgel: 
Kantorin Popp, Texte: Pastorin Büttner

Sonnabend,	30.	März	–	Osternacht
• 23 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: 
 Gottesdienst mit Abendmahl, 
 alle Pastoren

Sonntag,	31.	März	–	Ostersonntag
• 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: 
 Festgottesdienst mit dem Posaunenchor, 

Pastor Gøbel

Montag,	1.	April	–	Ostermontag
• 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche:  
 Bollerwagen-Gottesdienst für Familien,
 Pastorin Büttner und Pastor Gøbel

Sonntag,	7.	April	–	Quasimodogeniti
• 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: 
 Gottesdienst mit Chor SaM, Pastor Maaß

Sonntag,	14.	April	–	Misericordias	Domini
• 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: 
 Gottesdienst, Pastor Gøbel

 Sonntag,	21.	April	–	Jubilate
• 10 Uhr, Laurentius-Haus: Gottesdienst 

„500 Jahre Gesangbuch“ mit der Lauren-
tius-Kantorei, Pastor Maaß, anschließend 
Kirchcafé

 Sonntag,	28.	April	–	Kantate
• 18 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: 
 musikalischer Gottesdienst, 
 Micha Keding und Gitarrengruppen, 
 Pastorin Büttner

Sonntag,	5.	Mai	–	Rogate
• 10 Uhr, auf	dem	Bibliotheksplatz: 
 Gottesdienst zum Maibaumaufstellen,
 Pastor  Maaß
• 16 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: 
 Tauferinnerungsgottesdienst, mit den 

Kinderchören, Pastorin Büttner und Pastor 
Gøbel

• 18 Uhr: Abendchoral vor der Kirche

Donnerstag,	9.	Mai	–	Christi	Himmelfahrt
• 10 Uhr, Freilichtbühne Daverden 
 (bei Regen in der Daverdener Kirche): 
 Gottesdienst der Region mit den 
 Posaunenchören der Region und allen
 Pastoren der Region

Sonntag,	12.	Mai	–	Exaudi
• 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: 
 Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Pastor Gøbel
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 Aus Datenschutzgründen werden die
 personenbezogenen Informatioen der
	 Betroffenen	im	Internet	nicht	veröffentlicht.

„Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient 
zum Guten. Alles ist mir erlaubt, 

aber nichts soll Macht haben über mich.“
1. Korinther 6,12, Monatsspruch für den Mai 2024 

Sonntag,	19.	Mai	–	Pfingstsonntag
• 10 Uhr, Waldgottesdienst mit Taufen, 
 Achim-Borstel, im Von-der-Decken‘schen-

Holze, nahe dem städtischen Bauhof,
 bei Regen in der Kirche, 
 musikalische Gestaltung Posaunenchor,
 Pastorin Büttner und Pastor Maaß
 – kein Abendchoral –

Montag,	20.	Mai	–	Pfingstmontag
• 10 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst, 
 Bibliotheksplatz	neben	dem	Rathaus	
 (bei Regen im Rathaus), 
 Team aus verschiedenen Kirchen

Sonntag,	26.	Mai	–	Trinitatis
• 11 Uhr, Verdener Dom, 
 Kirchenkreisgottesdienst, 
 Fahrdienst ab Laurentius-Haus: 
 Abfahrt 10.15 Uhr
 18 Uhr: Abendchoral vor der Kirche

Sonntag,	2.	Juni	–	1.	S.	n.	Trinitatis
• 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: 
 Gottesdienst mit Abendmahl und 
 Einführung des neuen Kirchenvorstandes, 
 musikalische Gestaltung Blockflöten-
 ensemble, alle Pastoren
• 18 Uhr: Abendchoral vor der Kirche

Gottesdienste in St. Laurentius / Freude und Trauer
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Fotos oben und unten links: Viel Beifall gab 
es für den Gospelchor Etelsen, der im Februar 
ein Konzert in Achim gab. Der Leiter Falko 
Wermuth brachte das Publikum zum Tanzen. 
Kirchenvorstandsvorsitzende Anke Blank 
dankte während des Konzerts den Spendern 

und Spenderinnen der Kirchengemeinde. 

Foto unten: Die hauptamtlichen Kirchen-
musiker Micha Keding, Robert Selinger und 
Regine Popp stellten das Jahresprogramm im 
Verdener Dom vor. 

Fotos: Dierolf, Maaß (2)

Rückblick
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Foto oben: Die Kinder der Kinderkirche führ-
ten im März erstmals ein Passionsspiel auf. 
Eingeübt worden war dies von Leiterin Kirsten 
Allenbach und Team. 

Foto unten: Der Chor „Zwischentöne“ unter 
leitung von Mariska Nijhof sang beim The-
mengottesdienst „Leuchttürme“ und bekam 
viel Beifall

Fotos: Allenbach, Diekmann

Foto Passionsspiel
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RückblickRückblick

Foto oben: Vor dem Achimer Rathaus wurde 
am 24. Februar an den Krieg in der Ukraine 
erinnert. Genau 2 Jahre zuvor hatte Russland 
den völkerrechtswidrigen Angriffskrieg gegen 
die Ukraine begonnen. Der erhoffte Frieden 
scheint derzeit in weiter Ferne zu sein. 

Foto unten: Der Weltgebetstag zum Thema 
Palästina wurde von Frauen der Achimer 
Kirchengemeinden vorbereitet und durchge-
führt. Der ökumenische Gottesdienst fand in 
St. Matthias statt. 

Fotos: Brickwedde, Maaß 
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Mit einer eigenen Stiftung oder Verfü-
gung im Testament tun Sie direkt und 
langfristig Gutes.

Ihr Wunsch, anderen zu helfen, ist unend-
lich wertvoll. Wir helfen Ihnen, Ihre Idee 
einer eigenen Stiftung umzusetzen und be-
antworten Ihre Fragen zu Immobilienüber-
tragung oder Testamentsgestaltung. Mit 
unserer Erfahrung und Ihrem Engagement 
können wir das Leben vieler Menschen 
heute und in Zukunft verbessern.  

Bestellen Sie unseren Stiftungsratgeber!

Malteser Stiftung 
Michael Görner (Vorstand) 
 Erna-Scheffler-Straße 2 
 51103 Köln 
 0221 9822-2320 
 stiftung@malteser.org 
 malteser-stiftung.de

Mein Vermächtnis:
Hilfe, die bleibt.
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Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

•	Kirchenbüro: Pfarrstr. 3, 28832 Achim, 
Tel.: 04202-2248, Fax: 638244,               
KG.Achim@evlka.de, Bürozeiten: Mo., 
Mi., Fr.  10–12 Uhr und nach Vereinbarung

•	 Pastor	Christoph	Maaß, Pfarrstr. 1,  
28832 Achim, Tel.: 04202-4141,                 
Christoph.Maass@evlka.de

•	 Pastor	Jorit	Gøbel,	Magdeburger Str.      
34 a, 28832 Achim, Tel.: 04202-9541313,        
Jorit.Goebel@evlka.de

•	 Pastorin	Irmela	Büttner, Pfarrstr. 3, 
28832 Achim, Tel.: 0151-74202745,         
Irmela.Buettner@evlka.de

•	Anke	Blank, Vorsitzende des Kirchenvor-
standes, erreichbar über das Kirchenbüro, 
Tel.: 04202-2248

•	 Kantorin	Regine	Popp, Pfarrstr. 3, 
D-28832 Achim, Tel.: 04202-84131,        
regine.popp@web.de

•	Küsterinnen und Hausmeister, erreichbar 
über das Kirchenbüro, Tel.: 04202-2248

•	 Laurentius-Kindertagesstätte (Kinder-
garten und -krippe) Janina Baltrusch, 
Leiterin, Pfarrstr. 6, Tel.: 04202-81675,                 
KTS.Laurentius.Achim@evlka.de

So erreichen Sie uns
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Über unsere Kraft

Zu guter Letzt

Milde und versöhnlich waren die Pre-
digten, mit denen der gute alte Pastor 
Meiners bei allen gegebenen ernsten und 
freudigen Anlässen die Bauern von Lütt-
jenbüttel und Grasdorf seelsorgerisch 
betreute. Da er unerschütterlich daran 
glaubte, daß die Dinge der diesseitigen 
Welt mit der Kraft des reinen Herzens zu 
bessern und zu ordnen seien, zeigte auch 
die jenseitige Welt in seinen Predigten 
durchweg ein angenehmes, ja ein strah-
lendes und eigentlich verlockendes Ge-
sicht. Daß für Übelgesinnte auch andere 
Jenseitseinrichtungen vorhanden seien, 
wurde nur gelegentlich mahnend ange-
deutet.

Eines Tages indessen stahl man ihm 
drei Hühner und zwei Gänse, die schön-
sten Zierden seines Geflügelbestandes, 
und alle Nachforschungen nach dem Tä-
ter blieben vergeblich. Den guten alten 
Pastor Meiners ergriff ein glühender Zorn. 

Er war zu milde gewesen. Ein verstockter 
Sünder erhob die Hand wider den Diener 
und Mittler des Herrn. Nun denn, wohl-
an, Pastor Meiners konnte auch anders. In 
der nächsten Sonntagspredigt ließ er sie 
und alle ihre Strafen und Schrecken auf 
die Bauern von Lüttjenbüttel und Gras-
dorf los. Die Flammen prasselten und 
sausten, der Schwefel regnete feurig her-
nieder, die Siedekessel wallten und zisch-
ten. Geduckt saßen die Bauern und wag-
ten kaum zu atmen vor Entsetzen.

»Aleid«, sagte Cord Meybohm und blieb 
auf dem Heimwege nach Lüttjenbüttel 
plötzlich stehen, »un ich sag: Nee. Nee, 
nee, nee. Er is dscha ‚n Studierten un soll 
da dscha einklich wohl Bescheid über 
wissen, aber ich kann un kann‘er nich 
an glauben. So was hält dscha Keineinen 
seine Konstitutschon aus!«                

 Karl Lerbs (1893 bis 1946) war ein Bremer 
Schriftsteller, Drehbuchautor und Übersetzer.

Osterhoffnung


